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Astrid Damerow: Reimer Kay Holander hat sich um die
friesische Minderheit verdient gemacht.

Zum Tod des Mitbegründer des „Nordfriisk Instituuts“ Reimer Kay Holander
erklärte heute (27. September 2013) die minderheitenpolitische Sprecherin
der CDU-Landtagsfraktion, Astrid Damerow, in Kiel:

Reimer Kay Holander hat sich jahrzehntelang für die Interessen der
friesischen Minderheit in Nordfriesland mit unermüdlichem Elan eingesetzt.
Ihm ist unter anderem die Begründung des „Nordfriisk Instituuts“ zu
verdanken, das sich trotz einiger Widerstände in den Anfangsjahren etabliert
hat. Sein Wirken in Nordfriesland wurde unter anderem mit dem
Hans-Momsen-Preis des Kreises Nordfriesland ausgezeichnet. 

„Mit Reimer Kay Holander verliert die Friesische Minderheit und auch das
ganze Land einen geschätzten Streiter für die Rechte und Kulturpflege der
Minderheit. Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet und werden sein
Wirken nicht vergessen“, so die Abgeordnete Astrid Damerow.

Pressesprecher Dirk Hundertmark, Mareike Watolla Landeshaus, 24105 Kiel
Telefon: 0431 988-1440 Telefax: 0431-988-1443 E-Mail: info@cdu.ltsh.de Internet: http://www.cdu.ltsh.de

Seite 1/1


